
Fragebogen 

Im Folgenden lesen Sie verschiedene Sätze. Im Anschluss an jeden Satz werden Sie gebeten, von 

vier möglichen Aussagen diejenige auszuwählen, welche Ihrer Meinung nach inhaltlich am 

ehesten auf den gelesenen Satz zutrifft. 

Antworten Sie bitte intuitiv und ohne lange zu überlegen, also einfach „aus dem Bauch heraus“. 

Sie können gar nichts falsch machen, denn Gegenstand dieser Untersuchung ist nicht Ihre 

persönliche Sprachkompetenz, sondern der allgemeine Sprachgebrauch und aktuelle sprachliche 

Entwicklungstendenzen. 

Welche Aussagen treffen auf die folgenden Sätze am ehesten zu? Machen Sie bitte ein Kreuz in 

einen der vier Kästen unter dem schraffierten Feld. Bitte entscheiden Sie sich für jeweils nur eine 

Option (a oder b oder c oder d). 

1. Washington wartet auf die Reaktion Moskaus.         //////////// 

a, Das Weiße Haus wartet auf die Reaktion des Kreml. 

b, Die amerikanische Regierung wartet auf die Reaktion der russischen Regierung. 

c, Der amerikanische Präsident wartet auf die Reaktion des russischen Präsidenten. 

d, Amerika wartet auf die Reaktion Russlands. 

2. „Bitte ruf später noch mal an, ich bin beim Arbeiten.“  //////////// 

a, Die Person arbeitet (immer) noch. 

b, Die Person ist gerade auf der Arbeit. 

c, Die Person befindet sich gerade an ihrem Arbeitsplatz. 

d, Die Person arbeitet gerade. 

3. Er ging in den Supermarkt und kaufte Milch.         //////////// 

a, Der Supermarkt ist der Ort, an dem er die Milch kaufte. 

b, Die Milch ist das, was er in dem Supermarkt kaufte. 

c, Er ging in den Supermarkt, um Milch zu kaufen. 

d, Er ging erst in den Supermarkt und kaufte dann die Milch. 

4. Herr Siebert ist beim Rasenmähen.   //////////// 

a, Herr Siebert ist gerade im Garten. 

b, Herr Siebert mäht gerade den Rasen. 

c, Herr Siebert ist (immer) noch im Garten. 

d, Herr Siebert mäht (immer) noch den Rasen. 

5. Peter fährt jetzt Porsche.    //////////// 

a, Peter hat ein neues Auto. 

b, Peter fährt gerade Auto. 

c, Peters neues Auto ist ein Porsche. 

d, Peters Porsche ist neu. 

 Bitte wenden 

Jonas Fehn: Die Grammatikalisierung der beim-Konstruktion durch die konzeptuelle Metonymie von der lokativen zur 
progressiven Lesart 



6. Lara ist beim Schwimmen.     //////////// 

a, Lara schwimmt gerade. 

b, Lara ist gerade im Schwimmbad. 

c, Lara schwimmt (immer) noch. 

d, Lara ist gerade irgendwo, wo es Wasser gibt und man schwimmen kann. 

7. „Bitte geh in die Küche und sieh nach deiner kleinen Schwester.“    /////////// 

a, Die Person soll in die Küche gehen und dann nach ihrer kleinen Schwester sehen. 

b, Die Person soll in die Küche gehen und dort nach ihrer kleinen Schwester sehen. 

c, Die Person soll in die Küche gehen, bevor sie nach der kleinen Schwester sieht. 

d, Die Person soll nach der kleinen Schwester sehen, nachdem sie in die Küche gegangen ist. 

8. Johanna ist beim Tennisspielen.  /////////// 

a, Johanna ist gerade in einem Tennisverein. 

b, Johanna spielt (immer) noch Tennis. 

c, Johanna spielt gerade Tennis. 

d, Johanna ist gerade auf einem Tennisplatz. 

9. Sie las die Zeitung und bekam schlechte Laune.   //////////// 

a, Sie bekam schlechte Laune, während sie die Zeitung las. 

b, Sie bekam schlechte Laune, nachdem sie die Zeitung gelesen hatte. 

c, Sie bekam schlechte Laune, weil sie die Zeitung las. 

d, Sie bekam schlechte Laune, weil sie die Zeitung gelesen hatte. 

10. Am Handy: „Ein Glück, dass ich dich noch erreiche. Mir ist noch was eingefallen. Bist du beim

Einkaufen?“ 

a, Kaufst du schon ein? 

b, Kaufst du (immer) noch ein? 

c, Bist du schon im Supermarkt? 

d, Bist du (immer) noch im Supermarkt? 

11. Seit dem 3. Oktober 1990 ist Deutschland wiedervereinigt.  //////////// 

a, Deutschland bildet seit dem 3. Oktober 1990 wieder eine geographische Einheit. 

b, Deutschland bildet seit dem 3. Oktober 1990 wieder eine politische Einheit. 

c, Die deutsche Bevölkerung ist seit dem 3. Oktober 1990 wiedervereinigt. 

d, Das Land Deutschland ist seit dem 3. Oktober 1990 wiedervereinigt. 

12. „Könnte ich bitte Frau Weinbaum sprechen?“ – „Tut mir leid, sie ist beim Autowaschen.“   //////////// 

a, Frau Weinbaum ist gerade bei ihrem Auto, um es zu waschen. 

b, Frau Weinbaum ist gerade in der Autowaschanlage. 

c, Frau Weinbaum wäscht (immer) noch ihr Auto. 

d, Frau Weinbaum wäscht gerade ihr Auto. 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

Bitte beantworten Sie abschließend noch ein paar Fragen zu Ihrer Person. Die Daten bleiben 

anonym und werden ausschließlich für wissenschaftliche Zwecke verwendet. 



 

 

Angaben zur Person 

 

 

Alter:                                                                                     

 

 

Geschlecht:  

 

 

Muttersprache:  

 

 

Herkunft (Bundesland):  

 

 

Höchster Bildungsabschluss:  

 

 

Vermuteter Untersuchungsgegenstand:   

 

 

 

Falls Sie ansonsten noch Anmerkungen haben, können Sie sie gerne hier eintragen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Befragung wird im Rahmen eines Masterstudiums der Germanistik an der Otto-Friedrich-

Universität Bamberg durchgeführt. Die Ergebnisse der Studie werden voraussichtlich am 14.07.2018 in 

einem Vortrag auf einer studentischen Tagung präsentiert. 


